
PERFEKTION
IM DETAIL

POOL  SCHLUSSPUNKT

Auf ästhetisch und technisch 
höchstem Niveau – diese  
Anlage aus Edelstahlpool,  
lacher Glasüberdachung,  
Dusche und Sonnendeck 
kreiert ein faszinierendes 
Wellnesserlebnis. 
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Die Anlage ist architektonisch  

dem modernen Stil des Hauses an-

gepasst. Edelstahlpool, Dusche 

und Sonnendeck bilden mit der 

 ästhetischen Flachüberdachung 

ein homogenes Gesamtbild. 
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3 Die Wasserschwallanlage ist direkt in das Sonnendeck integriert.  
Der Schwallauslass ist beeindruckende 1,5 Meter breit. 

4 Solar-Paneele auf dem Hauptrahmen der Überdachung sorgen für 
die Energie in den Puferbatterien des Antriebs. 

5 Der genoppte Einstieg ist im Design einem modernen Funsport- 
gerät nachempfunden. Und so wurde er vom Hersteller Polytherm auch 
passend „Waveboard“ genannt. 

1 Die dreistuige Treppe lässt sich auch als er-
frischende Sitzgelegenheit nutzen. Daneben zu  
sehen ist einer der LED-Unterwasserscheinwerfer. 

2 Die Überdachung „Limone“ ist am ersten Element 
55 cm hoch. Dank ihrer Ausführung in Sicherheits- 
glas bleibt sie immer transparent. Die rahmenlose 
Ausführung an den Seiten mit Panaoramaverglasung 
bietet ungestörte Ein- und Ausblicke.
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Ein Edelstahlpool mit spektakulärem Einstieg, eine glasklare, ele­

gante Flachüberdachung, die per Fernbedienung im Sonnen­

deck verschwindet und ein breiter Wasserschwall, der sich nachts in den 

beleuchteten Pool ergießt. Dazu eine mit Klarlack beschichtete Dusche 

aus Rohstahl, unter deren großem Duschhimmel man sich mit unter­

schiedlichsten Duschvarianten erfrischen kann. Bei dieser Poolanlage 

wurde auf jedes Detail Wert gelegt. „Ich bin Perfektionist“, erzählt der 

 Bauherr denn auch. Er besaß bereits einen Pool mit einer Kunststof­

überdachung, war aber über den optischen Zustand nicht mehr glück­

lich. Bei der neuen Anlage sollte alles passen. Wenn schon ein Edelstahl­

becken, dann mit Überlaufrinne. Und auch bei der Überdachung suchte 

er eine besondere optische und statische Lösung. Die Wahl iel auf eine 

Überdachung aus Verbundsicherheitsglas, die einerseits Schnee und 

 Hagel trotzt und stets transparent bleibt. Da Glas praktisch unverwüst­ 

lich ist, lässt sich die Abdeckung auch mit diversen Reinigungsmitteln 

und Gummiabziehern leicht sauber halten. 

Sonnendeck, Garage und Wasserfall 
Der Clou der Anlage ist aber die Verbindung aus der formschönen Flach­

überdachung und dem Sonnendeck. Ohne auf Bodenschienen ange­

wiesen zu sein, lässt sich die Überdachung per Smartphone in die unter 

dem Sonnendeck beindliche „Garage“ einfahren. Der Antrieb für die 

 Abdeckung erfolgt über Puferbatterien, die von Solarpaneelen auf dem 

Hauptrahmen der Abdeckung gespeist werden. Auch die Schwimm­

badtechnik ist über Smartphone oder Tablet bedienbar und an das 

 hausinterne BUS­System angeschlossen. „Maximale Convenience“ war 

der Wunsch des Bauherrn, der bei der Wasseraufbereitung auf eine 

 Kombination aus Aktivsauerstof und einer UV­Ozonanlage setzt. Und 

zur Convenience passt auch, dass im Sonnendeck eine elektrische 

Schublade integriert ist, in der im Winter das Gartenmobiliar bequem 

Platz indet. 

Ein weiteres Highlight ist auch die speziell angefertigte Dusche direkt 

neben dem Pool. Der Duschhimmel selbst ist fast 1 Quadratmeter groß. 

Und auch im Pool ist Duschen kein Problem. Bei eingefahrener Über­

dachung lässt sich eine Wandschwallanlage aktivieren, die über einen  

1,5 Meter breiten Schwallauslass verfügt. Der Pool selbst verfügt neben  

diversen Massagedüsen und farbigen Unterwasserscheinwerfern über 

eine Gegenstromanlage, die an dem zum Garten liegenden Poolende 

installiert wurde. Hier ist auch der optisch außergewöhnliche Einstieg, 

eine dreistuige genoppte Treppe, die zusätzlich als Sitzgelegenheit ge­

nutzt werden kann. Bei schönem Wetter bleibt die Anlage tagsüber stets 

geöfnet, während die Überdachung abends den Pool bedeckt und so 

zur Wärmespeicherung und Sauberhaltung der Anlage beiträgt. 

Übrigens: Auch bei schlechtem Wetter und geschlossener Überdachung 

steht dem Schwimmen im Pool nichts im Wege. Dank Einschwenkwand 

kann der Pool bei teilgeöfneter Überdachung genutzt werden. Wie be­

schrieben: Bei der Planung der Anlage standen Perfektion, ein hoher 

Convenience­Faktor und die Liebe zum Detail Pate. Der Bauherr ist jetzt 

glücklich mit seiner neuen Poolanlage. Anspruch und Wirklichkeit haben 

zueinander gefunden.  ��

Becken: 7,85 x 3,3 x 1,5 m großes Edelstahlbecken mit umlaufend verdeckter 
Überlaufrinne und Treppe „Waveboard“ von Polytherm, www.polytherm.at, 
Flachüberdachung Modell „Limone“ mit 2-Scheiben-Verbundsicherheitsglas, 
ohne Bodenschienen und mit Solar-Fahrantrieb von Paradiso, www.paradiso.tv 
Wasseraufbereitung: Greenline Aktivsauerstofanlage, UV-Ozonanlage,  
amperometrische Mess-Regelung für den Aktivsauerstofgehalt, Plattenwärme-
tauscher, alles von Polytherm, www.polytherm.at, automatische Rückspülung 
mit Besgo-Ventil, www.besgo.ch, frequenzgesteuerte 1,1-kW-Flüsterpumpe von 
Speck Pumpen, www.speck-pumps.com 
Wasserattraktionen: Massageanlage mit vier Massagedüsen sowie Wand-
schwallanlage von Polytherm, www.polytherm.at, Gegenstromanlage „Fluvo C2 
Rondo“ von Fluvo/Schmalenberger, www.luvo.de, LED-Farbwechselscheinwerfer 
von Wibre, www.wibre.de

Planung & Realisation

Pool: Polytherm GmbH, Pesendorf 10, A-4675 Weibern, Tel.: 0043/7732/3811, 
www.polytherm.at
Poolüberdachung: Paradiso Systeme GmbH, Industriestrasse 13,  
77743 Neuried-Altenheim, Tel.: 07807/925825, www.paradiso.tv

INFO KOMPAKT

Die Dusche ist schon ein Ereignis an sich:  
Sie wurde komplett aus Rohstahl gefertigt 
und anschließend mit einem Klarlack ver-
edelt. Unterschiedlichste Duschprogramme 
können abgerufen werden. 


